
 

Pfarrgemeinderatssitzung 13.05.2025, 19.00-21.15 Uhr 

Ort: Marienhof (Günnigfelder Str. 34) 

Anwesend: Renate Aßheuer, Burkhard Bukowski, Melanie Gleim, Eva Kirchberg, Lukas Klein-Wiele, 

Michael Kemper,  Pascal Mucha, Christian Nolte,  Katja Pfingsten, Stefanie Rösen, Pia Scholz, 

Barbara Wagner, 

Entschuldigt: Tobias Feldmüller, Ann-Kathrin Genster, Johannna Germing,  

 

TOP 0 - Begrüßung und geistliches Wort 

Nach der Begrüßung liest Burkhard Bukowski den geistlichen Impuls aus dem Buch „Wie wir 

beten können“.  

 

TOP 1 - Formalia 

Das Protokoll vom 03.04.2025 wird ohne Änderungen genehmigt. 

Ergänzungen zur Tagesordnung: Erntedank am 5.10. und Kurzbericht von der Pfarrer- und 

Pfarrbeauftragtenkonferenz 

 

TOP 2 – Berichte 

Rückblick Triduen:  

St. Joseph/Herz Mariä: Vorbereitung im kleinen Kreis, Ablauf ähnlich wie im vergangenen Jahr, 

Frage bedenken, ob in der Osternacht mehrere Osterkerzen entzündet werden sollen.  

St. Maria Magdalena: Das Motto der Erstkommunionvorbereitung „Baum“ wurde aufgegriffen 

und kam im Triduum immer wieder vor. 

St. Gertrud: Thema des Triduums: „Hoffnung“, bessere Verzahnung von Liturgie und 

Kirchenmusik im nächsten Jahr 

Familienangebot: Karfreitag: guter Weg, der besonders für die Kinder geeignet war; neu war die 

Lichterfeier am Karsamstag, die gut von Familien angenommen wurde. 

Im nächsten Jahr beachten: Am Palmsonntag ist wegen der Renovierung der Kirche  keine 

Kinderkirche im maGma möglich, welche Orte/Möglichkeiten der Gestaltung gibt es?  

 

Klausurtag der Messdiener*innengemeinschaft:  17 MD-Leiter*innen haben sich zum Klausurtag 

im Marienhof getroffen und über die Zukunft der Messdiener*innenarbeit an zukünftig 2 

Standorten gesprochen. Welche Räume können genutzt werden? Welche Aktionen können 

gemeinsam durchgeführt werden, welche gibt es an einem der beiden Standorte?  

 

 

PFARRGEMEINDERAT 

 

PROTOKOLL: 

RENATE AßHEUER 
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Aktueller Stand Fronleichnam:  

Die Wege wurden von der Stadt genehmigt.  

Vorbereitung Fahrradweg: 21.05., 18.00 Uhr Gertrudishaus 

Vorbereitung klassischer Weg: 27.05., 18.30 Uhr St. Joseph 

Der Familienweg wurde schon vorbereitet. Unklarheit herrscht noch über die Wortgottesfeier 

am maGma, die musikalische Gestaltung und ein gemeinsames Treffen der einzelnen Wege, um 

letzte Absprachen zu treffen, auch für die Eucharistiefeier auf der Wiese am maGma. Die 

Vorbereitung hätte deutlich früher stattfinden müssen. Barbara Wagner nimmt das Thema zur 

Klärung mit in die Sitzung des Pastoralteams am nächsten Tag (14.05.). 

 

Ökumen. Gottesdienst an Pfingstmontag: 

Unter dem Motto „Raus aus der Blase“ wird der ökumenische Gottesdienst am Pfingstmontag 

um 11.00 Uhr vor der Versöhnungskirche im Preins Feld gefeiert.  

 

Manifesta Biennale 2026: 

Die Manifesta ist ein Kunstprojekt, das alle zwei Jahre an einem anderen Ort stattfindet, 2026 im 

Ruhrgebiet. Ein Schwerpunkt sind Kirchen der Nachkriegszeit, die umgenutzt werden. Deshalb 

soll St. Joseph genutzt werden. Weitere Informationen folgen in der zweiten Jahreshälfte. 

 

Sozialbericht:  

Der Sozialbericht wird vorgestellt (s. Anhang).  

Vereinbarung Wer und bis wann? 

Der Sozialbericht soll noch einmal genauer 

angeschaut werden, besonders unter der 

Fragestellung: Was heißt das für uns als 

Pfarrei?  

Eine der nächsten Sitzungen 

 

TOP 3 – PEP - Auswahlgremien 

Projekt Bürgerkirche: Aus dem PGR nehmen Renate Aßheuer und Burkhard Bukowski teil.  

Projekt Maria Mittendrin: Aus dem PGR nehmen Pascal Mucha und Christian Nolte teil.  

 

TOP 4 – PEP – Projektsteckbrief der Projektgruppe Standortentwicklung St. Gertrud 

Die Steuerungsgruppe hat empfohlen, den Projektsteckbrief in die Gremien zu geben und 

darüber zu beraten. Verschiedene Aspekte müssen noch konkretisiert werden, z.B. Citypastoral 

und  Gestaltung des Kirchenraumes.  

Der PGR genehmigt einstimmig den Projektsteckbrief.  

 

 



 

Seite 3 von 3 

TOP 5 – PGR-Wahlen 

Wahlwerbung / Briefwahl:  

Menschen, die nicht im Pfarreigebiet wohnen, aber sich der Pfarrei verbunden fühlen und ihr 

aktives und/oder passives Wahlrecht ausüben möchten, können sich bis Pfingsten im Pfarrbüro 

melden. 

Mit einem Anschreiben an alle Haushalte der Pfarrei sollen die Wahlen beworben werden.  

Vereinbarung Wer und bis wann? 

Der KV wird angefragt, ob das Anschreiben an 

alle Haushalte finanziell machbar ist. 

Michael Kemper, in der nächsten KV-Sitzung 

 

TOP 6 - Verschiedenes 

Erntedank: Am Sonntag, 5.10. soll wieder der Gottesdienst bei Bauer Heinrichs stattfinden. An 

dem Tag wird in St. Marien keine Gottesdienst gefeiert, ab 9.30 Uhr wird es ab der Kirche einen 

Shuttleservice mit Autos geben. Der Gottesdienst wird um 10.00 Uhr gefeiert. Der PGR ist 

einstimmig dafür. 

Die Vorbereitung für den Gottesdienst ist am 26.08. um 19.00 Uhr in St. Marien. Sachspenden 

und Kollekte sollen wieder an die Wattenscheider Tafel gehen (nach Absprache mit dem KV). 

Zusätzliche Bänke kommen aus St. Maria Magdalena. 

 

Ehrenamt: Der Arbeitskreis Ehrenamt trifft sich am 15. Mai. Termine, die dort vereinbart 

werden, werden von Barbara Wagner an den PGR weitergegeben.  

 

Gremientag: Der Gremientag findet am 11.06. von 18.30 – 21.30 Uhr im maGma statt. Nach 

einem Imbiss wird es um die Themen „KV- und PGR-Wahlen“ und „Pfarreieintwicklung“ gehen. 

Eine Einladung mit Bitte um Anmeldung folgt.  

 

Konferenz Pfarrer und Pfarrbeauftragte: In der Konferenz wurde der zeitliche Fahrplan zu CLM 

vorgestellt. Zunächst wird die Stadtpfarrei gegründet, im Anschluss die Stadtkirche.  

Für Bochum ist vorgesehen: Sommer 2026: Beginn des Hauptprozesses 

                                                             Anfang 2028:  Pfarreigründung  

                                                             Anfang 2029: Gründung Stadtkirche 

Vereinbarung Wer und bis wann? 

Der KV wird angefragt , ob die Kollekte an 

Erntedank wieder an die Wattenscheider Tafel 

gespendet wird.  

Michael Kemper, in der nächsten KV-Sitzung 

 

 

 

 


